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Vorfreude auf das Revival von Rock uff’m 

Wald 

Mit neuer Führungsriege geht der Förderverein der Trachtenkapelle Herrischried die 

Herausforderung an.  

 

 

An das Revival von Rock uff’m Wald wagt sich der neue Vorstand (von links): Kerstin 

Burkart, Verena Stoll, Katrin Kaiser und Michael Stoll. Foto: Keller 

HERRISCHRIED. Mit komplett neuer Führungsriege geht der Förderverein der 

Trachtenkapelle Herrischried die nächsten Aufgaben an. Am Samstag bei der 

Hauptversammlung gaben der Vorsitzende Ralf Huber und Kassierer Michael Kaiser nach 

zehn Jahren ihre Ämter ab. Wieder ausrichten wird der Förderverein in diesem Jahr das Fest 

Rock uff'm Wald. 

 

"Der Wald rockt wieder" schloss der Vorsitzende Ralf Huber seinen persönlichen Rückblick 

auf die Entwicklung des Vereins. Angefangen hatte alles mit der Idee, neue Betätigungsfelder 

für die Jugend zu finden und die finanzielle Situation der Trachtenkapelle zu verbessern. 

Resultat war ein zweitägiges Fest, von Jungen für Junge und Jung-Gebliebene organisiert, das 

seit seinem Bestehen etwa 16 000 Personen nach Herrischried lockte. In den vergangenen drei 

Jahren musste auf die Einnahmequelle jedoch verzichtet werden, da eine einstweilige 

Verfügung drohte. Ein Anwohner hatte wegen Lärmbelästigung geklagt. 

 

2009 gab es dann einen gerichtlichen Vergleich, so dass der Förderverein dieses Jahr wieder 

durchstarten kann – und will. Unter Auflagen wird es am Freitag, 6. August, ein Warm-Up 
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mit dem Veranstalter Partyamigo geben, bevor am Samstag zwei Coverbands die Halle 

rocken werden. Besonderes Augenmerk werde dann auch auf die Personen im Außenbereich 

gelegt, versprachen die Verantwortlichen. 

 

"Bei uns stand der Spaß immer ganz im Vordergrund, wir haben unsere Ideen einfach 

umgesetzt", resümierte Huber und wünschte diese Fähigkeit auch dem neuen Vorstand. Der 

stellvertretende Bürgermeister Franz Albiez lobte den Verein für sein Durchhaltevermögen. 

"Ihr steht mit Herzblut hinter der Veranstaltung, um Jugend und Gemeinschaft weiter zu 

fördern." Für das kommende Event wünschte er den Mitgliedern, dass zahlreiche Besucher 

erscheinen werden und es wenige Probleme gibt. 

 

Bilanz über die vergangenen Jahre zog auch Kassierer Michael Kaiser. 51 000 Euro konnte 

der Förderverein bisher an Zuschüssen für Trachten und Instrumente der Trachtenkapelle zur 

Verfügung stellen. Dazu kamen Notenspenden und die Finanzierung von 

Ausbildungslehrgängen. "Über die Jahre kommt einiges zusammen", so Kaiser. 

 

Von weiteren Aktivitäten berichtete Schriftführerin Kerstin Burkart. So halfen die Förderer 

beim Schmücken der Konzerthalle und nahmen an einem Gauditurnier in Öflingen teil. Im 

Oktober kamen zahlreiche Besucher zum Brägelfest, das mit verschiedenen Musikvereinen 

und Kinderschminken lockte. "Wir hoffen, dass wir dieses Jahr auch wieder 

Leistungsabzeichen der Musiker fördern können." 

 

Burkart gab ihr Amt als Schriftführerin an Katrin Kaiser ab und wurde zur Vorsitzenden 

gewählt. Unterstützt wird sie von dem neuen stellvertretenden Vorsitzenden Michael Stoll. 

Verena Stoll ist zukünftig für die Kasse zuständig.    
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